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Sehr geehrter Herr Präsident, 

Amnesty International hat während der letzten 10 Jahre eine Reihe von willkürlichen Verhaftungen aus
politischen Gründen in Venezuela dokumentiert. Sehr viele Menschen wurden Opfer von Folter, 
geschlechtsspezifischer Gewalt, gewaltsamen Verschwindenlassens, Zerstörung ihres bisherigen 
Lebens und der Lebenspläne – das alles sind Verbrechen gegen die Menschlichkeit. 

Emirlendris Benitez – Kleingewerbetreibende mit 2 Kindern, nicht politisch aktiv

             ist willkürlich seit fast 6 Jahren inhaftiert. Die Anklage lautete: Beteiligung an einem politischen
Mordversuch, nur weil sie nachts im gleichen Auto mit anderen Verdächtigen unterwegs war. 
Es gibt keine Beweise und selbst der Internationale Strafgerichtshof IStGH hatte 2022 in 
einem Gutachten entschieden, dass es keine Rechtsgrundlage für diesen Verdacht gibt. Das 
Urteil 30 Jahre Haft ist Willkür. Wir fordern ihre sofortige und bedingungslose Freilassung.

Außerdem fordern wir die Verbesserung der Haftedingungen in den Gefängnissen – keine Gewalt, 
keine Folter, keine Zwangsabtreibungen und Verbesserung der unmenschliche Haftbedingungen, wie 
den Mangel an Wasser, täglicher Nahrung, Medikamenten. Sorgen Sie für faire Gerichtsverfahren!
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